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Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
91052 Erlangen 
 

Antrag zum Haushaltskonsolidierungskonzept/Konsolidierungscheck: 
Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

wir stellen zum Haushaltskonsolidierungskonzept/Konsolidierungscheck 
folgende Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge: 

1. I/12 Mobile Toiletten: Die Position wird gestrichen. 

2. I/19 Stilllegung von Matschanlagen: Die Position wird auf 10.000 Euro 
festgelegt; die Verwaltung legt im Nachgang fest, welche der 
Matschanlagen geöffnet bleiben. Der Schwerpunkt soll dabei in Gebieten 
mit hohem Mehrfamilienhausanteil liegen. 

3. Auf der Liste von Referat II wird eine Position „Reduzierung der städtischen 
Kostenübernahme bei der Bergkirchweih“ ergänzt und mit 30.000 Euro ab 
2027 festgesetzt; Ziel sollte sein, die Reduzierung des städtischen Anteils 
durch Kosteneinsparungen zu erreichen und nicht durch zusätzlich erhöhte 
Beiträge der Wirte. 

4. II/19 Stadtteilkirchweihen: Die Position wird gestrichen. 

5. Auf der Liste von Referat IV wird eine Position „Verdoppelung der Preise 
für Erwachsenen-Workshops im Kunstpalais“ ergänzt und ab 2026 
festgelegt. Den konkreten Betrag ermittelt Amt 47 im Nachgang. 

6. IV/5 Zuschuss MiBe: Die Position wird auf 36.000 Euro festgelegt. Dies 
entspricht einer Zuschusskürzung von 10 Prozent. 

7. IV/25 Angertreff: Die Verwaltung bespricht mit der Gewobau, ob diese den 
Angertreff als Treffpunkt für Vereine und möglicherweise auch für eigene 
Quartierangebote weiter betreiben kann. 

8. IV/27 Matschanlagen: Die Position wird analog zu I/19 auf 1.500 Euro 
festgelegt. 

9. V/23 Catering KiTas: Die Verwaltung legt vor der Neuausschreibung 
verschiedene Möglichkeiten vor, wie der Einsparbetrag erreicht werden 
könnte; es werden auch andere Optionen als die Reduzierung des Bio-
Anteils dargestellt (z.B. weniger Fleischgerichte). 

10. VI/2 Zweckentfremdungssatzung: Die Satzung wird beibehalten, der 
Vollzug Amt 63 übertragen. Der Einsparbetrag bleibt daher unverändert. 
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11. VI/14 Brunnen: Der Betrag wird auf 10.000 Euro festgelegt. Die Verwaltung 
legt fest, welche Brunnen weiter betrieben werden, darunter ist in jedem 
Fall der Ohmbrunnen. 

12. VI/16 Menstruationsartikel: Die Position wird gestrichen. 

13. VI/36 Wohnungsbericht: Auf Druckexemplare wird komplett verzichtet. Die 
Verwaltung benennt den zusätzlichen Einsparbetrag. 

 

Freundliche Grüße 
 
Dr. Philipp Dees 
Fraktionsvorsitzender 
 
 

 
f.d.R. Katja Rabold-Knitter 
Geschäftsführerin der SPD-Fraktion 


